
Bericht: 
Gemäß Auftrag des Verwaltungsausschuss vom 21.09.2010 sollte über den derzeitigen 
Sachstand und die zukünftige Beetpflege im Fachausschuss beraten werden. 
Nach der bestehenden Beschlusslage vom 20.11.2001 vom Verwaltungsausschuss erfolgte 
die Einteilung und Zuordnung der nachstehenden Pflegeklassen in 5 Prioritäten: 
 

Pflegeklassen Rasenflächen Blumenbeete, Wech-
selbepflanzung. 
Stauden, 
Kübel 

Gehölze, 
Strauchbe-
pflanzung 

Bodendecker Hecken 

Pflegeklasse 1, 
ständig optimaler 
Pflegezustand 

25 – 30 Pflege-
gänge, Sportrasen 

15 – 20 Pflegegänge, 
pflanzen, abräumen, 
harken, Wildwuchs 
entfernen 

5 – 7 Pflege-
gänge, har-
ken, schnei-
den 

Bis zu 5 
Pflegegänge, 
harken, schnei-
den 

Entf. 

Pflegeklasse 2, 
i. d. R. optimaler 
Pflegezustand, ein-
geschränkt bei den 
Pflegeintervallen 

15 – 20 Pflege-
gänge, Zierrasen 

10 – 15 Pflegegänge, 
pflanzen, abräumen, 
harken, Wildwuchs 
entfernen 

3 – 5 Pflege-
gänge, har-
ken, schnei-
den 

Bis zu 3 Pfle-
gegänge, 
harken, schnei-
den 

2 Pflege-
gänge, 
schneiden 

Pflegeklasse 3, 
Abstriche beim 
Pflegestandart, je-
doch noch regel-
mäßig 

10 – 15 Pflege-
gänge, Spielrasen 
an Schulen, Spiel-
plätzen 

5 – 7 Pflegegänge, 
pflanzen, abräumen, 
harken, Wildwuchs 
entfernen 

2 – 3 Pflege-
gänge, har-
ken, schnei-
den 

1 Pflegegang, 
harken, schnei-
den 

1 Pflege-
gang, schnei-
den 

Pflegeklasse 4, 
nur noch spora-
dische Pflege 

Bis zu 10 Pflege-
gänge, Gebrauchs-
rasen an städti-
schen Grund-
stücken 

Entf. 1 Pflegegang, 
harken, 
schneiden 

Bei Bedarf, 
harken, schnei-
den 

Bei Bedarf, 
schneiden 

Pflegeklassen Rasenflächen Blumenbeete, Wech-
selbepflanzung. 
Stauden, 
Kübel 

Gehölze, 
Strauchbe-
pflanzung 

Bodendecker Hecken 

Pflegeklasse 5, 
seltene bzw. in der 
Regel keine Pfle-
gearbeiten 

2 Pflegegänge, 
sonstige Wiesen, 
Landschaftsrasen 

Entf. Entf. Entf. Entf. 

 
Im Rahmen der vorgenannten Pflegeprioritäten werden insgesamt rd. 49.200 m² 
Rasenfläche und 33.900 m² Beetfläche an den Straßen gepflegt. 
 
Die Beetanlagen an den Straßen sind wie folgt in die Pflegeklassen gegliedert: 
 
Pflegeklasse 1 + 2: 
Alte Ladestraße, Bahnhofstraße, Bahnhofsvorplatz, Oldenburger Straße, Jeversche Straße, 
Menkestraße, B 210, Mühlenstraße, Sögestraße, Kirchvorplatz Sillenstede, Sillensteder 
Straße / Am Brunnen, Wilhelmshavener Straße / Hauptstraße / Olympiastraße. 
 
Pflegeklasse 3: 
Alle anderen Wohnbereichsstraßen 
 
Pflegeklasse 4 + 5: 
Beispielsweise Dreieck Wilhelmshavener Straße / An der Mühle, Kreuzung Hohe Gast / 
Kreuzweg, Einmündung Brauerweg 
 
Zu den nachstehenden Tabellenabschnitten sind die zu pflegenden Flächengrößen nach 
Pflegepriorität dargestellt. 
 



Vom Baubetriebshof AÖR werden überwiegend die Mäharbeiten und generell die 
Baumpflege durchgeführt. 
 

Priorität Fläche Rasen Fläche Beet 
1 1.733,50 m² 0,00 m² 

2 1.062,55 m² 512,05 m² 

3 23.471,00 m² 4.470,60 m² 

4 8.068,40 m² 3.279,70 m² 

5 532,00 m² 6.023,00 m² 

Gesamt 34.867,45 m² 14.285,35 m² 

 
 
Die beim Baubetriebshof angegliederten Sonderkräfte pflegen überwiegend die Flächen im 
Ortskern. Die zeitnahe Abfallbeseitigung im Ortskern gehört ebenfalls zu den Aufgaben. 
 

Priorität Fläche Rasen Fläche Beet 
1 0,00 m² 2.461,45 m² 

2 0,00 m² 0,00 m² 

3 0,00 m² 114,00 m² 

4 0,00 m² 0,00 m² 

5 0,00 m² 2,10 m² 

Gesamt 0,00 m² 2.577,55 m² 

 
… 
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Durch die Fremdfirma wird über einen Zeitvertrag die Beetpflege außerhalb des 
Schortenser Ortskernes durchgeführt. Zu den Aufgaben gehört nicht nur die reine Beetpflege 
sondern, auf Nachweis, auch die Rinnenreinigung und Schnittarbeiten an der 
Unterbepflanzung. 
 

Priorität Fläche Rasen Fläche Beet 
1 0,00 m² 128,40 m² 

2 580,00 m² 1.386,25 m² 

3 255,55 m² 11.071,33 m² 

4 0,00 m² 632,50 m² 

5 0,00 m² 0,00 m² 

Gesamt 835,55 m² 13.218,48 m² 

 
 
Von 63 namentlich bekannten Bürgern werden die nachstehenden Flächen gepflegt. 
 

Priorität Fläche Rasen Fläche Beet 
1 36,00 m² 5,40 m² 

2 2.291,90 m² 478,00 m² 

3 10.103,30 m² 2.847,00 m² 

4 1.016,80 m² 452,00 m² 

5 0,00 m² 0,00 m² 

Gesamt 13.448,00 m² 3.782,40 m² 

 
Die Anforderung eines Pflegeganges erfolgt nach Bedarf bei der beauftragten Firma. Der 
Baubetriebshof und die Sonderkräfte arbeiten eigenständig auf der Grundlage eines 
Dauerauftrages. Der einzelne Pflegegang der beauftragten Firma wird Vegetationsbedingt 
angefordert. Bei anstehenden Veranstaltungen soll die Firma grundsätzlich durch die 
Anlagen gehen. Der Zeitpunkt des Pflegeganges wird angepasst. 
Zusätzlich erfolgen durch die beauftragte Firma folgende Arbeiten auf Stundennachweis: 
Reinigung des Beetrandes und Schnittarbeiten an der Bepflanzung bei Bedarf. Ein 
Durchgang mit allen Nebenkosten kostet derzeit im Schnitt 7.500,00€ (in 2010 wurden 5,5 
Durchgänge ausgeführt). Eine Standardverbesserung kann nur durch eine Erhöhung der 
Pflegedurchgänge erreicht werden.  

 
Zur Situation der Unterbepflanzung ist festzustellen, dass viele Bestände 10 bis 15 
Jahre alt sind. Die Bäume haben sich entwickelt, verschatten die Beete und 
verdrängen mit Ihren Wurzeln die Unterbepflanzung, was als normaler Prozess 
anzusehen ist. Hinzu kommen die Probleme mit Salz- und Trockenheitsstress, 
Überfahr- und Trittschäden. 
 
Zurzeit werden die Ausschreibungen für die Zeitverträge vorbereitet, wobei im Wesentlichen 
die bekannten Probleme berücksichtigt sind. Auch das Ergebnis der Bepflanzung durch die 
BBS Oldenburg wird sich auf die zukünftige Pflege der Beetanlagen auswirken.  


